
der Volkswirtschaft entsprechend den Forderungen des 
Parteiprogramms umfassend begründet.2

Auf der Wirtschaftskonferenz des ZK der SED und des 
Ministerrates der Deutschen Demokratischen Republik 
wurden die Merkmale des neuen ökonomischen Systems 
der Planung und Leitung und die Probleme seiner Durch
führung eingehend entwickelt, erläutert und beraten.3

In der Deutschen Demokratischen Republik wurde in den 
vergangenen Jahren unter komplizierten Bedingungen 
auch auf ökonomischem Gebiet ein festes Fundament für 
den umfassenden Aufbau des Sozialismus geschaffen. Diese 
Erfolge beruhen auf dem selbstlosen Einsatz der Arbei
ter, Bauern, Angehörigen der Intelligenz und aller Bevöl
kerungsschichten, deren hervorragende Arbeitsleistungen 
das gewachsene Bewußtsein und die gefestigte moralisch
politische Einheit unseres Volkes zum Ausdruck bringen. 
Im Verlauf der zurückliegenden Jahre hat sich durch die 
richtige Arbeit der Partei das Klassenbewußtsein der Ar
beiterklasse und das Staatsbewußtsein der Werktätigen 
weiter gefestigt und entwickelt.

In den Staats- und Wirtschaftsorganen wurde in poli
tisch-ideologischer Hinsicht und im Niveau der ökonomi
schen und technisch-organisatorischen Kenntnisse und Er
fahrungen ein hoher Reifegrad erreicht. All dies bildet eine 
gute Voraussetzung, um auf der Grundlage der erzielten 
Erfolge durch eine neue und höhere Qualität der Planung 
und Leitung der Volkswirtschaft einen allseitigen Auf
schwung der Produktivkräfte und eine genauere umfas
sende Ausnutzung der ökonomischen Gesetze des Sozia
lismus zur Stärkung der ökonomischen Kraft unserer Repu
blik zu erreichen.

Das bisherige Planungs- und Leitungssystem unserer 
Volkswirtschaft sichert nicht in genügendem Maße einen

2. Walter Ulbricht, „Das Programm des Sozialismus und die ge
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